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ALLGEMEINE PRESSEINFORMATION 
 

Landesgartenschau Überlingen 

In Überlingen spielt sich die Landesgartenschau nicht auf 
einer großen Freifläche vor der Stadt ab. Vom 9. April bis 17. 
Oktober 2021 ist in der ganzen Stadt viel geboten. Das 
Ausstellungsgelände setzt sich aus zwei großen Bereichen 
zusammen: Dem Uferpark am westlichen Rand der Stadt mit 
einer Fläche von rund sechs Hektar und vier 
Ausstellungsbereichen im Stadtkern. Insgesamt wird die 
Landesgartenschau in Überlingen auf rund elf Hektar 
Ausstellungsfläche stattfinden. Ein fünf Kilometer langer 
Rundweg zieht sich einem grünen Band gleich am Wasser 
entlang, durch die Gräben und Höhenlagen der Stadt zurück 
an den See.  
 
Motto 
Damit ist die Landesgartenschau in Überlingen bisher zwar 
eine der kleinsten in Baden-Württemberg, mit dem 536 
Quadratkilometer großen See und all seinen Möglichkeiten 
aber doch die größte. Das Motto war schnell gefunden: 
Erfrischend – Grenzenlos – Gartenreich.  
 
Erfrischend 
Die Landesgartenschau in nutzt die Chance, nicht nur zu 
Land, sondern auch zu Wasser gärtnerische Kreativität zu 
inszenieren, direkt am Ufer des Bodensees. Abkühlung im 
Sommer 2020 versprechen auch Spaziergänge durch die 
Stadtgräben, die ebenfalls gestalterisch aufgewertet werden 
und ein Besuch der Blumenschauen in der ehemaligen 
Kapuzinerkirche. 
 
Grenzenlos 
Die Landesgartenschau hebt die Grenzen zwischen See und 
Land auf uns schafft neue Aussichten auf den kompletten See. 
Sie ist auch eine Attraktion für die Vierländerregion. 2020 
werden viele Gäste aus der Schweiz, Österreich und 
Liechtenstein erwartet.  
 
Gartenreich 
Die erste Landesgartenschau am Bodensee verknüpft Gärten 
und Grünflächen in der 1250 Jahre alten Reichsstadt. Dafür 
werden auch Orte geöffnet und gestalterisch aufgewertet, die 
bislang für die Öffentlichkeit nicht zugänglich waren. Mit dem 
Uferpark wird die Gartenvielfalt um eine moderne 
Komponente bereichert. Ein neues Pflanzenhaus in den 
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Villengärten gibt Bürgern und Gästen nach 2021 jederzeit die 
Möglichkeit, die wertvolle Kakteensammlung der Stadt zu 
besichtigen, die bislang von Mai bis Oktober im Stadtgarten 
zu sehen war. 
 
Die Dauerkarte für die Landesgartenschau Überlingen wird der 
Eintritt für ein sommerlanges Fest vom 9. April bis 17. 
Oktober. Jeder Tag wird anders sein. Abwechslungsreich. 
Inspirierend. Entspannend. An 192 Tagen ist in fünf 
eingezäunten Ausstellungsbereichen viel geboten. Allein 
knapp 3000 kleine und große Events sind im Ticketpreis 
inbegriffen, ebenso wechselnde Ausstellungen und immer 
wieder neue gärtnerische Pracht im Wechsel der Jahreszeiten.   
 
Die einzelnen Ausstellungsbereiche: 
 
Der Uferpark  
Er ist mit einer Fläche von rund sechs Hektar der größte 
Ausstellungsbereich mit Prachtstauden und üppigem 
Wechselflor, gemütlichen Sitz- und Liegemöglichkeiten im 
Grünen, Wiesen für Sport, Spiel und Spaß, zahlreichen 
Ausstellungspavillons, der Großgastronomie im Zelt, einer 
Beach-Bar und der Seebühne mit einem großartigen 
Veranstaltungsprogramm. Hier wird der Landkreis Bodensee 
mit Veranstaltungen und Ausstellungen die Vielfalt der Region 
präsentieren, wird der Bodensee in seinem Facettenreichtum 
in der Sehforelle vorgestellt und hier werden auch die 
Jugendlounge und das Grüne Klassenzimmer ihren Platz 
finden. Ganz im Westen werden die Naturschutzverbände und 
die Imker über ihre Aktivitäten informieren. Der Waldrapp 
wird ebenfalls in einem Ausstellungsbeitrag gewürdigt. 
 
Die Villengärten 
Die 13 Schaugärten des Verbands Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau sind hier eines von vielen Highlights. Es geht 
um Gartentrends, die Schönheit der Gartengestaltung, um 
Wasser, Gesundheit und Ruhe. Und es wird zum ersten Mal 
bei einer Landesgartenschau begehbare Schwimmende Gärten 
geben. Eine Open-Air-Bibliothek lädt zum Schmökern ein, die 
Kneippanlage zum Wassertreten und die Staudengärten sowie 
üppiger Wechselflor zum Staunen. Es wird einen 
Baumschulpfad geben mit tollen Solitärgehölzen und 
prachtvollem Bambus, und die Steinmetze und 
Friedhofsgärtner werden Anregungen geben zur 



 

 

Grabgestaltung. Im Grünen Salon steht das Thema 
Gesundheit im Mittelpunkt. Im neu erbauten Pflanzenhaus 
wird neben einem Teil der wertvollen Kakteensammlung der 
Stadt Überlingen der Treffpunkt Baden-Württemberg 
eingerichtet, ein fester Bestandteil einer jeden Gartenschau 
und Plattform für die Beiträge des Landes.  
 
Die ehemalige Kapuzinerkirche 
Hier schlägt das Herz der Blumenfreude höher. Alle 14 Tage 
werden die Floristen das Publikum mit einer neuen 
Blumenschau überraschen. Die ehemalige Klosterkirche wird 
sich Innen komplett in eine Bühne für florale Inszenierungen 
verwandeln.   
 
Die Menzinger Gärten 
Ein besonderer Ort in fantastischer innerstädtischer Lage sind 
die Menzinger Gärten. Der Blick auf den Bodensee über die 
Kulisse der historischen Altstadt hinweg ist atemberaubend. 
Hier erleben die Besucher vor allem die kleinen 
Gartenkabinette in ihrer ganzen Vielfalt, unter anderem mit 
Hochbeeten und einem Duft- und Kräutergarten, blumigen 
Gartenbildern, einem Fürstengarten, einem 
Ausstellungsbeitrag der Insel Mainau und einem Bistro-Garten 
mit leckeren Köstlichkeiten. Weinbau hat an dieser Stelle 
Tradition und daher hat die Überlinger Winzerfamilie Kress 
hier erstmals wieder Wein angebaut. Der Bodenseeweinverein 
wird hier die ganzen Schätze der Bodenseeregion in einem 
eigenen Ausstellungsbeitrag präsentieren. Der SWR lädt mit 
seiner lässigen Liegelandschaft im Faulenzergarten zum 
Entspannen ein. 
 
Im Museumsgarten mit seiner wunderbaren Atmosphäre 
erwartet die Gäste eine schöne Kübel- und 
Balkonkastenausstellung der landwirtschaftlichen Schule 
Hohenheim. Und auch hier gibt es eine kleine gastronomische 
Einrichtung mit herrlichen Ausblicken.  
 
Die Rosenobelgärten 
In diesem verwunschen und romantisch anmutenden 
Ausstellungsbereich hinter der Stadtmauer präsentieren vor 
allem die Landwirte ihren Beruf und die Produktvielfalt der 
Region. Der 18 Meter hohe Rosenobelturm lockt mit einem 
Irisfarbkreis und einer einzigartigen Aussicht auf die Stadt 
und die Umgebung. Obst- und Gartenbauvereine sowie die 



 

 

Landfrauen stellen aus, ein Marktplatz mit Außengastronomie 
und kleiner Terrasse bietet sich für eine Pause an. 
 
Umfangreiches Veranstaltungsprogramm 
Für Abwechslung, Inspiration und Unterhaltung sorgt täglich 
ein umfangreiches Veranstaltungsprogramm mit rund 3000 
einzelnen Events, die alle im Eintrittspreis inbegriffen sind, sei 
es Tages- oder Dauerkarte. Für jeden ist etwas dabei, für 
Sportler und Gesundheitsbewusste, für Genießer und 
Entspannte, für Natur- und Kunstfreunde, Kino- und 
Literaturfreaks, Liebhaber klassischer Musik ebenso wie für 
Musicalbegeisterte, für Freunde von Rock und Pop, für Sänger 
und Tänzer und, und, und. Überregional oder international 
bekannte Künstlerinnen und Künstler werden ebenso 
auftreten wie regionale oder Laiendarsteller und Vereine aus 
Überlingen. 
 
Bei der ersten Landesgartenschau am Bodensee spielt 
natürlich auch das Wasser eine große Rolle, nicht nur durch 
die Seebühne mit ihr einmaligen Chance, die Besucher mit 
ungewöhnlichen Inszenierungen zu begeistern. Ein 
mehrtägiges Wassersportfestival mit vielen Mitmachaktionen 
zählt zu den Top-Events rund um den Wassersport. 
 
Kooperationen mit den BSB und der Insel Mainau 
Die beiden stärksten Tourismusmagnete am Bodensee hat die 
Landesgartenschau Überlingen, neben vielen anderen 
Kooperationspartnern, an ihrer Seite: die Blumeninsel Mainau 
und die Bodensee-Schiffsbetriebe (BSB). „Ich bin davon 
überzeugt, dass wir 2020 mit dem Dreiklang LGS, Insel 
Mainau und BSB ein unschlagbares touristisches Angebot für 
die gesamte Bodenseeregion machen können und damit auch 
nachhaltig die Region in den Fokus rücken“, ist Überlingens 
Oberbürgermeister Jan Zeitler überzeugt. Eine eigene LGS-
Schiffsanlegestelle, Kombitickets, Veranstaltungen, Werbe- 
und Vertriebskooperationen sowie gärtnerische Beiträge, wie 
ein Mainau-Garten, sind die Säulen der gemeinsamen 
Anstrengungen für ein erfolgreiches Jahr 2020.  
 
Die Bodensee-Schiffsbetriebe (BSB) werden für das 
Landesgartenschaujahr die Mole als Anlegestelle Überlingen-
West ausbauen. Damit ist die Landesgartenschau Überlingen 
2020 die erste mit einer eigenen Schiffsanlegestelle. Im 



 

 

Bereich der Mole wird auch das ökumenische Kirchenschiff 
liegen, auch dafür werden die BSB Vorbereitungen treffen.  
 
Für Gruppenreisende 
 
Kombitickets 
Bei den Tickets gibt es mehrere 
Kombinationsmöglichkeiten: 

• Ein Gruppenticket für Bus- und Reiseveranstalter 
mit LGS-Insel Mainau-BSB (ab 20 Personen) 

Das Gruppenkombiticket für LGS-Insel Mainau-BSB 
kostet 35 Euro pro Person, beinhaltet jeweils den 
Eintritt zur Landesgartenschau und auf die Insel Mainau 
sowie eine Schifffahrt (einfach) und ist an einem Tag 
gültig. 
 
Für Individualreisende: 

• Ein Kombiticket LGS-BSB (von fast jedem 
Haltepunkt der BSB am gesamten See aus) 

• Ein Kombiticket LGS-Mainau 
 
Das Kombiticket LGS-Mainau inkludiert jeweils einmaligen 
Zutritt und ist drei Tage gültig ab Entwertung. Erwachsene 
36 Euro pro Person, Familien (zwei Erwachsene und beliebig 
viele eigene Kinder bis 17 Jahren) 84 Euro.  
 
 


